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Fuessmehl bey der Churfürstlichen Statt- 
  mühl 2 Mezen, dan bey der Tho- 
  naumihl 3 Mezen, ieden per 5 kr., 
  thuet      fl.    25  

     4050 21  
 

 [fol. 110v] 
 
Dann trifft der Vaskr., dagegen 15  
  Ganze neue Viertl Vas gelögt worden fl.         15 39    
 
 

    Suma aller Einnamb  

im 22. Extr. 

thuet       4066 fl.   kr.   hl. 
 
[fol. 111r] 

   Ausgaben dagegen   
 

                     50Wie fol. 14 zue sechen, sinnt in dem 
  Churfürstlichen Gehilz Muggenthall 250 Claffter 
  Veichten Sudtholz aufgescheittert 
  worden, welche man dann hat herein 
  führen lassen, vnd haben sich, in deme  
  die Waldtclaffter wass grösser, 17 
  Claffter Zuegang, in allem 267 Claffter 
  beym Abmessen im Holzgartten befunden, 
  von denen ieder Hieronymusen Gugl- 
  hör, Georgen Koch, Georgen Schreder, 
  Veicht Dallmayr et Cons. 38 kr. 
  Fuhrlohn, in Suma aber vermög 
  Scheins sub dato 5. Marty A

o.  
  1688 bezahlt worden   fl.   169   6   
 
Georgen Schamberger vnd Adamen 
  Schönl, beeden Burgern alhier, von 
  solchen 237 Claffter Veichten Solz [sic] 
  Mess- vnd Anrichterlohn, ab ieder 
  Claffter 14 d., in Summa aber 
  vermög Scheins sub dato 5. Marty  

  A
o. 1688 bezahlt    fl.     15 34   4  

   fl.   184   
 

                                                 
50 Dieser und der folgende Absatz sind von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und mit der Rand-

notiz „Holzfuhrlon / aus dem Gehilz / Hienberg“ versehen. 


